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Werte in Millionen ¤. Mitarbeiterangaben weltweit. Basierend auf Unternehmenseigenangaben sowie auf Marktdaten = dem aktuellen Firmenbucheintrag, der Firmenhistorie, den Vorjahresdaten, 
Interviews mit Unternehmen und Marktteilnehmern. Von medianet ohne Bearbeitung und Gewähr veröffentlicht.

Die 20 größten Bauindustrieunternehmen Österreichs

Rang Unternehmen
Umsatz  

2016
Umsatz  

2015
Veränderung 

in Prozent Mitarbeiter

1 Strabag 13.123,5 12.475,7 +5,19 71.839

2 Porr 3.524,0 3.475,0 +1,41 13.878

3 Swietelsky 1.976,1 1.755,5 +12,57 4.809

4 Habau 1.112,0 990,0 +12,32 4.237

5 Granit 548,0 561,0 −2,32 2.180

6 Wolf 533,8 551,5 −3,21 2.725

7 Bodner 405,0 362,5 +11,72 2.175

8 i+R Bau Gruppe 350,0 347,0 +0,86 620

9 Rhomberg Gruppe 324,1 427,6 −24,20 581

10 Waagner-Biro 250,4 250,2 +0,8 1.475

11 Gebrüder Haider 247,4 254,1 −2,67 977

12 Leyrer + Graf 235,0 203,9 +15,25 1.549

13 Lieb Bau Gruppe 220,0 217,0 +1,13 1.150

14 Östu-Stettin 217,0 219,5 −1,14 498

15 Fröschl 215,0 209,0 +2,87 1.044

16 Unger Stahlbau 207,0 203,0 +1,97 390

17 Kirchdorfer 190,0 241,6 −21,36 1.200

18 Pittel + Brausewetter 186,0 191,0 −2,62 920

19 Rudolf Gerstl KG 149,3 138,3 +7,95 373

20 Elk Fertighaus 142,0 171,0 −16,96 732

Optimismus Die 
Verbesserung der 
Baukonjunkturein-
schätzungen setzt 
sich fort. Der Index 
der aktuellen Lage-
beurteilungen stieg 
zuletzt um 5,9 
Punkte und damit 
bereits zum neun-
ten Mal in Folge. 
Der aktuelle Wert 
von 29,1 Punkten 
ist der höchste 
Wert seit mehr als 
20 Jahren.

Thomas Birtel  
CEO Strabag SE

„Der Kernmarkt Österreich war 
2016 von zunehmender Ge-
schäftstätigkeit gekennzeichnet, 
und auch in Deutschland haben 
wir das hohe Niveau verteidigt. 
Unser Rekordauftragsbestand 
lässt ein dynamisches Geschäfts-
jahr 2017 erwarten: Die Leis-
tung sollte steigen, und bei der 
EBIT-Marge arbeiten wir wieder 
auf zumindest drei Prozent hin 
– dank zahlreicher Großaufträge 
im Hoch- und Verkehrswegebau 
in Deutschland sowie einem 
wenigstens stabilen Geschäft in 
Österreich und einigen mittel- 
und osteuropäischen Ländern.“

Karl-Heinz Strauss  
CEO Porr

„Vor Kurzem haben wir die Emis
sion einer Hybridanleihe erfolg-
reich abgeschlossen. Insgesamt 
wurde ein Volumen von 125 Mio.  
Euro platziert, und damit ist es 
gelungen, die Investorenbasis 
signifikant zu verbreitern. Mit dem 
Emissionserlös soll insbesondere 
unsere Wachstumsstrategie wei- 
ter unterstützt werden: Wir wollen  
den anhaltenden Konsolidie
rungsprozess der Baubranche 
nutzen und kleinere und mittlere 
Unternehmenskäufe tätigen. 
Darüber hinaus sollen die Kapi-
talbasis gestärkt und die Bilanz-
struktur weiter optimiert werden.“

Thomas Jost  
Vorstand Waagner-Biro

„Wir sind ein international täti-
ges Stahlbauunternehmen mit 
Hauptsitz in Wien und befassen 
uns auch mit Brückenbau und 
Bühnentechnik. Unsere Firma 
wurde 1854 gegründet und blickt 
somit auf mehr als 160 Jahre 
Erfahrung zurück. Heute beschäf-
tigen wir fast 1.500 Mitarbeiter an 
17 Standorten in Europa, dem 
Mittleren Osten und Asien. Unser 
Unternehmen steht zu rund 36% 
im Eigentum der Liaunig Indus-
trieholding AG und zu 25% der 
Jost Beratungs- und Beteiligungs 
GmbH. Rund 39% der Anteile 
werden im Streubesitz gehalten.“

Doris Enzensberger-Gasser  
Lieb Bau Gruppe

„Unter der Dachmarke Lieb 
vereinen wir die Kompetenz in 
der Vielfalt rund um das gesamte 
Baugeschehen als Mehrwert für 
unsere Kunden. Als kompetentes 
Bauunternehmen bilden wir nach 
höchsten Qualitätskriterien vom 
Einzelgewerk bis zur Komplett-
lösung den gesamten Hoch-
bau ab – vom Einfamilienhaus 
bis zum Tower. Eine führende 
Marktposition in Ostösterreich ist 
in Teilsparten erreicht, stabiles 
und nachhaltiges Wachstum sind 
in unserer Gesamtstrategie ver-
ankert, begleitet von ständigen 
Prozessoptimierungen.“
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